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Grusswort

Glückauf  und zum Segen! 

Gerd Geismann, 1. Bürgermeister

zum 33. Altstadtfest vom 26. – 28.  Juni 2009

 

Viel macht die altehrwürdige Kulturstadt Sulzbach-Rosenberg aus! 

Ganz sicher ihre reichhaltige Geschichte, die „Gotische Stadt auf 

dem Berg“ mit Schloss auf mächtigem Felsmassiv und eindrucks-

vollen Kirchen. Dazu die sanierte Altstadt mit wunderschönem 

Rathaus und gepfl egten Gasthöfen sowie stattlichen Bürger-

häusern. Auch das Industriedenkmal Maxhütte, das Rad- und Wanderwegenetz sowie die gut besuchten Aussichts-

punkte in der Natur, z. B. Annaberg und Schlossberg, Galgenberg und Sternstein. Besonders das beliebte Altstadtfest 

als Ausdruck Sulzbach-Rosenberger Lebensfreude unterm Sternenhimmel ist in lauen Sommernächten für Viele das 

Traumziel! Ich bedanke mich bei ALLEN, die sich wieder mit viel Musik, Vergnüglichem und Kunstvollem, Kulturellem, 

Sozialem sowie Sport einbringen. Unverzichtbar auch das Stiber-Fähnlein mit dem höfi schen Treiben im Bannkreis 

des Mittelalters auf der Schanze. Auf keinen Fall möchte ich vergessen neben den Ehrenamtlichen alle Geschäfts-

leute, den Handel, das Handwerk, die Gastronomie, unsere Kulturwerkstatt sowie die stets gewissenhaften Helfer und 

Profi s aus Polizei und Rettungsdiensten (BRK, Ärzte, THW). Danke unseren kreativen und fröhlichen Kindern sowie 

Jugendlichen, den aktiven Vereinen und Verbänden, den Schulen und Kirchengemeinden.

So begrüße ich unsere Gäste aus nah und fern auf das Herzlichste in der pulsierenden Herzogstadt und wünsche uns 

Allen, gut gelaunt, ein friedvolles Altstadtfest, attraktiv, behaglich, lebenswert, gesellig: Einfach unverwechselbar!
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vor Haarstudio Daniela, Einfahrt 
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Verkehrsverein. 
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ca. 17.30 Uhr Standkonzert des Bergknappenorchesters am Aufgang 
 zur Marienkirche

18.00 Uhr  Anschießen des 33. Altstadtfestes durch die historische
 Gruppe Stiber Fähnlein am Stadtturm. 

 Festzug mit dem Spielmannszug St. Georg, Stiber-Fähnlein, KiGa St. Marien 
 zur Marienkirche

anschließend Stiber-Fähnlein: Schwarze Kunst – Weiße Magie, mittelalterliches Markttreiben, 
 Badestube und Weinausschank auf dem Festgelände an der historischen Stadtmauer

18.00 Uhr Briefmarkenfreunde beim Rathaus: Ansichtskarten / Briefe von „Rosenberg“, „Schlössel“ 
 und „Tourist-Info“

18.00 - 21.00 Uhr BRK-Losstand „Glückshafen“ in der Rosenberger Straße

18.00 - 22.00 Uhr Losstand der AWO am Luitpoldplatz

18.00 - 21.00 Uhr Eine-Welt-Laden: Verkauf von Produkten aus der 3. Welt

19.00 Uhr  Ausstellungseröff nung Gruppe `81 in der historischen Druckerei Seidel

19:00 Uhr CSU Weinstadl mit feucht-fröhlichem Weingenuss im Innenhof des Literaturarchivs

19.30 Uhr Party der Jungen Union mit Getränken, Musik und viel guter Laune im Innenhof des
 Literaturarchivs

19.30 Uhr Stiber-Fähnlein: Ritterschlag – ein neuer Ritter für Comitas Sulczpach

PROGRAMM Freitag, 26. Juni 2009    Ende Musik: 24.00 Uhr, 

          Ende Ausschank: 1.00 Uhr

A

A
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9.00 - 17.00 Uhr TV Sulzbach-Rosenberg: Saustechen im Stadtgraben

10.00 Uhr Briefmarkenfreunde beim Rathaus: Ansichtskarten / 
 Briefe von „Rosenberg“, „Schlössel“ und „Tourist-Info“.
 Frühschoppen
 

10.00 Uhr J.E.v.Seidel GmbH: Flohmarkt im alten Contor, Kaff ee und Kuchen / Bewirtung im 

 Hinterhofgarten historischen Druckerei Seidel

10.00 Uhr Stiber-Fähnlein: Schwarze Kunst – Weiße Magie, Lagerleben auf dem Festgelände 

 an der historischen Stadtmauer

10.00 – 11.00 Uhr Kulturhaus Su-Ro. e.V. mit Kinderchor „Sulzbacher Spatzen“, Erwachsenenchor „Kalinka“,  

 Kindertanzgruppe „Sonnenschein“,  Bühne Sperber 

11.00 Uhr Losstand der AWO am Luitpoldplatz

11.00 - 19.00 Uhr Ausstellung Gruppe ‘81 in der historischen Druckerei Seidel

13.00 - 20.00 Uhr Eine-Welt-Laden: Verkauf von Produkten aus der 3. Welt

13.00 - 20.00 Uhr BRK-Losstand „Glückshafen“ in der Rosenberger Straße

14.00 Uhr Stiber-Fähnlein: Mittelalterliches Markttreiben mit viel Kurzweyl auf dem Festgelände

 an der historischen Stadtmauer

PROGRAMM Samstag, 27. Juni 2009      Ende Musik: 24.00 Uhr, 

                Ende Ausschank: 1.00 Uhr

A

A

1
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14.00 Uhr Frauen-Union Kuchenstand: Geheimtipp für alle Lecker-
 mäuler mit Kaff ee und Tee sowie vielerlei selbst- 
 gebackenen Köstlichkeiten

14.00 - 17.00 Uhr Evang. Gemeindejugend: Trampolin, Kinderschminken, 
 Kaff ee und Kuchen vor der Christuskirche

14.00 - 18.00 Uhr Raiff eisenbank Sulzbach-Rosenberg eG: Kletterwand bei der Marienkirche

 Sparkasse Amberg-Sulzbach: Hüpfburg vor dem Modehaus Pickel
 
15.00 - 16.30 Uhr Konzertprogramm mit der Concert-Band, Concert-Band Juniors und Musikalischen
 Früherziehung der Städt. Sing- und Musikschule, Bühne Sperber  

16.30 - 18.00 Uhr „Percussion pur -Projekt“ des MuK, Bühne Rathaus

18.00 Uhr Siegerehrung des Saustechens im Stadtgraben

19:00 Uhr CSU Weinstadl mit feucht-fröhlichem Weingenuss im Innenhof des Literaturarchivs

19.30 Uhr Party der Jungen Union mit Getränken, Musik und viel guter Laune im Innenhof des 
 Literaturarchivs

19.30 Uhr Stiber-Fähnlein: „De Profundis“, Mittelalter-Musik – Festgelände an der hist. Stadtmauer

21.30 Uhr Stiber-Fähnlein: Feuer & Tanz (Orientalische Tänze und anschließend das große 

 Feuerspectaculum der historischen Gruppen) an der historischen Stadtmauer

PROGRAMM Samstag, 27. Juni 2009      Ende Musik: 24.00 Uhr, 

                Ende Ausschank: 1.00 Uhr

A

A
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9.00 - 14.30 Uhr Städt. Kindergarten „an der Point“: Kinder-Wurfspiele
 vor Carl-Schmidt

 9.30 Uhr  23. Sulzbach-Rosenberger Stadtlauf 
 Bambinistrecke: 1,0 km, Start   9.30 Uhr und 9.35 Uhr
 Kinderstrecke: 2,4 km, Start   9.40 Uhr und 9.45 Uhr
 Damenstrecke: 5,4 km, Start   9.50 Uhr
 Herrenstrecke: 8,5 km, Start 10.15 Uhr

10.00 Uhr Briefmarkenfreunde beim Rathaus: Ansichtskarten / Briefe von „Rosenberg“, „Schlössel“ 
 und „Tourist-Info“

11.00 Uhr Losstand der AWO am Luitpoldplatz 

10.00 Uhr Stiber-Fähnlein: Schwarze Kunst – Weiße Magie, Lagerleben und mittelalterliches 
 Markttreiben mit viel Kurzweyl auf dem Festgelände an der historischen Stadtmauer

10.00 Uhr J.E.v.Seidel GmbH: Flohmarkt im alten Contor, Kaff ee und Kuchen / Bewirtung im 
 Hinterhofgarten historischen Druckerei Seidel

11.00 Uhr Frauen-Union Kuchenstand: Geheimtipp für alle Leckermäuler mit Kaff ee und Tee 
 sowie vielerlei selbst gebackenen Köstlichkeiten

11.00 - 19.00 Uhr Ausstellung Gruppe `81 in der historischen Druckerei Seidel

11.30 - 20.00 Uhr Eine-Welt-Laden: Verkauf von Produkten aus der 3. Welt

PROGRAMM Sonntag, 28. Juni 2009      Ende Musik: 22.00 Uhr, 

                Ende Ausschank: 23.00 Uhr

A
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12.00 - 18.00 Uhr Raiff eisenbank Sulzbach-Rosenberg eG: Kletterwand 

 bei der Kirche

ab 14.00 Uhr Stiber-Fähnlein: Schwarze Kunst – Weiße Magie, hist. 
 Tänze, Mittelalter-Modenschau, Waff endrill und Magier 

 auf dem Festgelände an der historischen Stadtmauer

14.00 - 17.00 Uhr Evang. Gemeindejugend: Trampolin, Kinderschminken, Kaff ee 
 und Kuchen vor der Christuskirche

 Literaturarchiv: Ausstellung „Robert Gernhardt. Die letzten Bilder“ (Dauer: bis 18.1.2009).
 Bücherfl ohmarkt  und Dauerausstellung zur Nachkriegs- und Gegenwartsliteratur

14.00 - 18.00 Uhr Kindermeile in der Frühlingstraße (siehe eigenes Programm Seite 11)

 Sparkasse Amberg-Sulzbach: Hüpfburg vor dem Modehaus Pickel

15.00 – 17.30 Uhr Egerländer Dorfmusik, Bühne Rathaus

15.00 - 18.00 Uhr Birgländer Musikanten & Heimatverein Birgland mit Tanzvorführungen, 

 Bühne Luitpoldplatz

17.00 Uhr Stiber-Fähnlein: „De Profundis“, Mittelalter-Musik auf dem Festgelände an der 
 historischen Stadtmauer

19:00 Uhr CSU Weinstadl mit feucht-fröhlichem Weingenuss im Innenhof des Literaturarchivs

PROGRAMM Sonntag, 28. Juni 2009      Ende Musik: 22.00 Uhr, 

                Ende Ausschank: 23.00 Uhr

A

A

3

4
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Historische Gruppe Stiber-Fähnlein
Auf der Schanz · Festgelände an der historischen

Stadtmauer, an der Allee · 26. - 28. 6. 2009
Ritter & Landsknechte • Edelleute & einfaches Volk • Handwerker & Künstler · Historische Musik & Tänze

Schwarze Kunst
Druckerpresse (wie zu Dürers Zeiten)

Kunstdrucke

Papierschöpfen

Kalligraphie

Ahnenforschung

Weiße Magie
Der Alchimist

Der Magier

Die Kräuterkundige

Die Heilkundige

Die Seherin

Ritterschlag und Landsknechtsdrill · Feuershow & Tanz

Das Handwerk: Vergolderin · Brauer · Brauwesen in Sulzbach · Schmiede · Seiler 

Fackelmacher · Korbfl echter · Seifensieder · Instrumentenbauer · Bogenbauer 
Drechsler · Schnitzerei 

Unterhaltsames für große und kleine Kinder: Zinngießer · Kerzenziehen für 

Kinder · Mäuseroulette · Kanonenschießen

Mittelalterliche Badestube mit Wein- und Metausschank

10



Die Kindermeile 
in der Frühlingstraße

Sonntag, den 28.06.2009, 14.00 bis 18.00 Uhr

FC Großalbershof:  Rampenschießen

Evang. KiGa Loderhof:  Kindercocktails, Luftballonzauberei

Evang. KiGa „an der Allee“:  Negerkussmaschine, Button malen

Elterninitiative „Familientreff “ e. V.:  Angelspiel

BG Sulzbach-Rosenberg:  Basketball-Körbe werfen

Kindertagesstätte St. Anna:  Wir fädeln Ketten und basteln 
 Sonnencaps (Sonnenschilder), 
 Sommersnackbar des Elternbeirats

Kreisjugendring Amberg-Sulzbach:  Maxl, der Spielebus

THW Jugend Sulzbach-Rosenberg:  Luftballonspickerwand

11
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Zwei Jahrzehnte Band-Erfahrung haben sie ge-
lehrt, worauf es wirklich ankommt: die richtige
Liedermischung und Reihenfolge, gespielt in einer 
guten Qualität sowie der Kontakt mit dem
Publikum durch ansprechende Unterhaltungsein-
lagen – kurz: den Abend so zu gestalten, dass
einerseits eine niveauvolle und gemütliche Atmo-
sphäre entsteht und andererseits „die Post 
abgeht“ – sie haben beides drauf!

D I E  V E R S U M P F T E N

1

T H E A L L E Y C AT S

Die gute alte Zeit wieder aufl eben lassen und rich-
tigen Rockabilly-Sound machen – das ist die
Devise der Alley Cats. Mit Bass, Gitarre und 
Schlagzeug rocken die 3, was das Zeug hält und 
machen Lust auf Petticoat und Schmalztolle.
Garantiert in die Beine gehende Tanzmusik, stil-
sicheres Auftreten und dynamische Bühnenshows 
sind ihre Stärke – auch dieses Jahr werden Sie wie-
der auf dem Sulzbacher Altstadtfest abrocken.  

2 3

»Verdammt nah am Original« muss es respektvoll 
heißen. Cocker-Imitator Michael Haberl geht 
nicht nur wegen seines Aussehens, sondern vor 
allem wegen der unglaublichen Stimme und
Gestik ohne weiteres als der etwas jüngere Klon 
des Altmeisters durch. Klassisches Songmaterial 
eingebunden zwischen knackigen Bläsern, einer 
exzellenten Rhythmusgruppe und tollen Black-
Vocal-Formationen. 

S I N G S  F O R 
P A P A  J O E

M I C H A E L

Keine Ahnung, die Party-Band aus 
Vilseck, ist eine Band aus einer etwas 
anderen Schublade, jeder Ton wird 
live gespielt. Keine Ahnung ist eine 
Einstellung: Covere dich nicht zu 
Tode – spiele! 

Manche Songs fallen für den Zuhörer anders aus als er glaubt sie zu kennen – jeder 
Song hat seinen eigenen Touch. Keine Ahnung rockt, hat Spaß auf der Bühne und mit 
dem Publikum. Party ist Programm! 

K E I N E A H N U N G4

Seit Dezember 2003 stehen „The 
Funky Blues Rabbits“ nun schon 
gemeinsam auf der Bühne.   Zehn 
Musiker aus der nördlichen 
Oberpfalz die sich den Größen-
wahn auf die Fahnen geschrie-

ben haben, um einfach mehr zu sein, als nur eine live Band – eine SHOW!  Die 
musikalische Bandbreite reicht von klassischem Bluesrock über Funk bis hin
zu Disco und Partykrachern. Von Elvis Presley bis Michael Jackson, von Aretha 
Franklin bis Gwen Stefanie, von James Brown bis Robbie Williams.

T H E FU N K Y B LU E S R A B B I T S

6

12



+ + +  B A N D I N F O  + + +  B Ü H N E N S H O W  + + +  B A N D I N F O  + + +  B Ü H N E N S H O W  + + +  B A N D I N F O  + + +

Seit 1993 ist SPECIAL GUE$T Garant für Punkrock 
pur – schnell, wild, roh, verrückt, energiegeladen, 
unverfälscht. Der Punk von SG ist so vielschichtig 
wie der Musikgeschmack der einzelnen Musiker.
Die Eigenkompositionen werden teilweise be-
einfl usst vom englischen oldschool Punkrock, 
vom schnellen melodischen US-Punk, vom
alten amerikanischen HC aber auch von Ska und
Rock `n´ Roll.

Mindjuice sind hart und zart zugleich. Plugged 
reinstes Adrenalin – unplugged voller fi ligraner 
Melodien. Die fünfköpfi ge Combo aus Amberg 
zelebriert „Bavarian Moshpop“ – eine Schublade, 
die Raum für Interpretationen lässt, denn jedwede 
Wahrnehmung von Musik ist schließlich subjektiv! 
Viele Konzerte haben der Band eine Live-Erfah-
rung beschert, aufgrund derer sie immer wieder 
zu begeistern weiß.

55

S P E C I A L
G U E $ TM I N D J U I C E

Wenn man unter „Good Vibrations“ 
handgemachte, kraftstrotzende, 
temporeiche Musik versteht, dann 
ist man bei der gleichnamigen 
Band aus Amberg genau richtig.
Das Programm der Formation ist 
geprägt durch die Liebe zu hand-

verlesenem Rock´n Roll und Rockklassikern der 60er, 70er und 80er Jahre. 
Sie spielen Songs von Elvis über Santana bis hin zu Bon Jovi. Oldiefans dürfen sich 
auf einen Streifzug durch 30 Jahre Rock- und Popmusik freuen.

Das « Percussion Pur Project » 
spielt melodiöse und groovige 
Percussionwerke von Eckhard 
Kopetzki, Martin Scheff el, Man-
fred Menke, Linda Dauwalder, 
Gerald Ludwig, u.a. Das Percus-
sion Pur Projekt bringt dabei
Instrumente wie Marimba-, Vir-
braphone, DrumSet, Congas, 

TomToms, Latinpercussion, 
Tische und einiges mehr 
zum grooven.

G O O D V I B R AT I O N S6

3

Der Heimat- und Trachtenverein pfl egt neben der 
Oberpfälzer Volkstracht, die unverfälschte Volks-
musik mit Schwerpunkt aus der Oberpfalz, sowie 
die  Lieder dieser Region; darüber hinaus den 
Volkstanz und die Mundart wie die Stücke über-
liefert wurden, z. T. mit eigener Bearbeitung. 
Dies wird mit verschiedenen Kinder-, Jugend und 
Erwachsenengruppen im Musik-, Gesangs- und 
Tanzbereich bewerkstelligt.

1

ER Z- UND EISENWAL ZER BOUM

P E R C U S S I O N
P U R  P R O J E C T
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4 D E S P E R A D O S

Sie sind ein perfekt eingespiel-
tes Team und covern Songs 
kreuz und quer durch die Musik-
landschaft. Zu ihrem fein
ausgesuchten Live-Programm 
gehören Musiktitel der Beatles 
und der Dire Straits, Knaller 

von Pink Floyd ebenso wie von den Schürzenjägern. Sogar Freddy 
Quinn, UB 40, Wolfgang Petry oder auch „authentische Volksmusik“ 
haben sie im musikalischen Gepäck. 

T E D & T H E S U N SC H U R C H  P I S T O L SC O N C E R T B A N D

Ted & the Suns spielen Rock`n`Roll / Rockabilly der 
frühen 50er Jahre. Die minimalistische Besetzung 
des Trios (Rhythm-guitar, Lead-guitar, upright-bass) 
ist bewusst gewählt und typisch für die Musik dieser 
Zeit, deren Ursprung aus schwarzem Blues und
weißem Country/ Hillbilly besteht.(Ted Scholz: lead-
guitar, vocals / Maximilian Tischler: rhythm-guitar, 
harp, vocals / Julius Tischler: upright-bass, vocals).

Die Church Pistols sind 5 evangelische Pfarrer 
aus Franken und der Oberpfalz, die seit 15 Jahren 
Rockmusik als Hobby haben und gerne in ihrer 
Freizeit Musik machen. Rock‘n Roll, Santana,
Beatles, Stones, CCA, Eric Clapton, Manfred Mann 
und Musik weiterer Interpreten bekommen bei 
ihnen neue Arrangements und klingen dadurch 
erfrischend aktuell.

Das große Blasorchester der Städt. Sing- und
Musikschule Sulzbach- Rosenberg unter der Lei-
tung von Steff en Weber präsentiert Ausschnitte 
aus seinem aktuellen Konzertprogramm. Des
weiteren werden an diesem Nachmittag die
Concert-Band „Juniors“ und Kinder der Musika-
lischen Früherziehung das Publikum bestens
unterhalten.

211

Auf den ersten Blick wirken die vier Musiker
von M.A.S.H. wie Bluesrocker mit langjähriger 
Bühnenerfahrung. Doch das Quartett im Alter 
zwischen 44 und 54 Jahren feierte 2006 seine 
Bühnenpremiere vor größerem Publikum. Die 
Combo  entstand 2005 – eher spät berufen sind 
die vier mit vollem Einsatz bei ihrem Hobby: 

„Bevor wir zu Hause rumsitzen, spielen wir lieber Blues!“. Bis jetzt meist im kleineren
Kreis – dieses Jahr mal wieder auf dem Altstadtfest in Sulzbach-Rosenberg!

M . A . S . H .1
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LIDSCHI & THE
M E L O D Y -
M A K E R S

Unter dem Motto „Rock´n Soul Show“ bieten sie auch 
dieses Jahr wieder beim Altstadtfest Spiel, Spaß und 
Spannung; James Brown-Gedenkminuten; FCN-Fan-
gesänge; ihre Lieblingscovers und eigene Hits; Gast-
stars; Ausdruckstanz; Ekstatische Musiker und ein 
euphorisiertes Publikum; Voodoo Rhythms; Frontfrau 
Lidschi, den Traum aller Männer; jede Menge Charme; 
Herzogstädter Traditionen; Funky Fever, etc.....also 
alles was ein Abend am ASF braucht.

3

Die zehn Musiker aus Leidenschaft schaff en es 
nach wie vor ihr Publikum zu begeistern. Die 
Rhythm and Blues-Lokomotive steht auch beim 
diesjährigen Altstadtfest unter Volldampf, wenn 
die Waterfalls zusammen mit den Fränz im
dicken Buch der Klassiker blättern. Ob Nummern 
von Ray Charles, Supercharge, den Blues Brothers 
oder James Brown – alles starker Stoff , zum Mit-
feiern und Abtanzen.

Die jungen Herzogstädter haben sich dem Metal-
core verschrieben und bewiesen bereits am letzten 
Altstadtfest und einigen Auftritten in der Hänge-
matte ihr Können! Wer auf harte Gitarrenriff s und 
Death Metal Vocals steht, sollte sich die Band nicht 
entgehen lassen! Sollte man die jungen Nach-
wuchstalente noch nicht gehört haben, kann man 
dies unter „www.myspace.com/eomd“ nachholen 
und letzte Zweifel ausräumen.

W A T E R F A L L S
Ä N D   F  R  Ä N Z

3 5

E N D  O F  M Y  D AY S

Eine Kreuzung mit fünf Wegen – Die 
Jungs von „Crossroad“ machen erst-
klassigen Alltagsrock gegen All-
tagstrott. Den Bandnamen kann man 
auch auf ihren Musikstil beziehen, 
denn an einer Kreuzung hat man 
eben mehrere Möglichkeiten einen 

Weg einzuschlagen. Es ist auf jeden Fall Rock was da dröhnt, aber wenn man 
richtig zuhört erkennt man sowohl Einfl üsse aus dem Punk, ein bisschen Old 
School-Rock und auch balladeske Melodien.

PROOF OF LIFE gründeten sich aus 
vier „RGBG Hardcore“-Veteranen, 
die beschlossen, dass die Zeit reif 
war, ihre Überzeugungen musika-
lisch auf einem neuen Level zu
repräsentieren. Durch Bands wie 
Terror oder Hatebreed beeinfl usst, 

defi nierten sie ihren HC-Stil neu und reduzierten ihn auf Grundsätzliches: 
Obwohl ihre Texte bitter und persönlich sind, ist bei PROOF OF LIFE der Name 
Programm: “Solange man lebt, gibt es Hoff nung.”

C R O S S R O A D P R O O F  O F  L I F E5 5
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T H E  J E L LYC R E E K  R O S E -
M O U N TA I N  C O M PA N Y

6

Die Egerländer Dorfmusik, eine Gruppe 
der Egerländer Gmoi Sulzbach. Hervor-
gegangen aus der Egerländer Jun-
gendblaskapelle, besteht seit 36 Jah-
ren, 1987 Förderpreis für Volksmusik 
durch die Sudetendeutsche Lands-
mannschaft. Auftritte in vielen Städ-
ten, dreimalige Teilnahme an der Ver-
anstaltung „Musik kennt keine 
Grenzen“ in Tschechien. Altstadtfeste 
und Gartenfeste in Su-Ro.

E G E R L Ä N D E R  D O R F M U S I K

3 B I R G L Ä N D E R
M U S I K A N T E N

Die Birgländer Musikanten 
spielen in der Besetzung, zwei 
Trompeten, zwei Klarinetten, 
Tenorhorn, Bariton, Quetsch´n 
und Bass. Das Programm um-
fasst Schottisch, Landler, Wal-
zer, Rheinländer, Bairische, 
Polka, Marzurka und auch 

Volkstänze. Diese Stücke sind historisch überliefert und auf Papier gebracht oder 
selbst komponiert. Eine Vorliebe der Birgländer Musikanten ist es, ohne PA-Anlage 
die Blasmusik natürlich (wenn möglich) vorzutragen.

Nun – Cowboys sind sie 
nicht gerade, die Boys 
From Amarillo, aber 
große Liebhaber und 
Fans der Country Music. 
Dieser Liebe zur Musik 
haben sie es wohl letzt-
endlich zu verdanken, 

dass es die Band Amarillo schon über 15 Jahre gibt. Stets mit höchstem Anspruch, 
die Country Music authentisch und möglichst amerikanisch wiederzugeben. 
Mehrstimmiger Satzgesang und eine instrumentale Vielfalt die Ihresgleichen 
sucht – Piano, E-Gitarre, Akkordeon, Kontrabass, Lap Steel, Mandoline, Bluesharp. 
Und wenn es die Bühnengrösse zulässt, verstärkt man sich instrumental mit den 
besten Musikern der deutschen Country-Szene an Fiddle oder Pedal Steel 
Guitar. Sie lieben die Stars von heute und verehren die Helden von gestern!

A M A R I L L O

3

4

Seit Menschengedenken spielen sie auf dem Altstadtfest: Die Jellycreek-Rose-
mountain Company hält beim sonntäglichen Fuchsbeck-Frühschoppen die 
Fahne des Blues, Jazz und Dixieland hoch. Superhits der „Dampfschiff “-Ära 
und aktuelle Songs prägen den Sound der acht- bis zehnköpfi gen All-Star-
Formation, die seit langem Kultstatuts in der Stadt genießt.
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The Sleazy Beatniks beschreiben ihren Stil als 
„Garage Beat Invasion“ der sich an Bands wie The 
Detroit Cobras, The Sonics,  Holly Golightly oder 
Curlee Wurlee orientiert. Das Publikum wird also 
überwiegend mit alten 60ties Beat Nummern
beschallt. 2006 waren sie als brandneue Forma-
tion das Highlight des Altstadtfestes.

T H E  S L E A Z Y  B E AT N I K S

2

Am Sonntag präsentieren die drei Combos „Tollkühn“, „Impuls“ und „8ung Tönung“ der Städt. Sing- und 
Musikschule Sulzbach-Rosenberg ihre einstudierten Werke. Meilensteine der Populärmusik, Jazzklassiker, aber 
auch ausgefallene Stücke fi nden sich im Repertoire dieser Bands: Another star (Stevie Wonder), Brickhouse 
(Commodores), Just the 2 of us (Bill Withers), Hottentott (John Scofi eld) usw. Mit ihrem musikalischen Leiter, 
Werner Leif Wiesmeth, haben die begeisterten jungen Musiker die Songs zum Teil neu arrangiert, eigene Ideen 
und Klangfarben mit eingebracht, so dass mehr oder weniger neue Versionen alter Meisterwerke der Rock-, Pop- 
und Jazzgeschichte entstehen konnten. Stilistisch gehts ab in Rock, Funk, Latin, Swing, Jazz und das alles auf 
hohem musikalischen Niveau – man darf also gespannt sein auf diesen Abend der Städt. Sing- und Musikschule!

SMS SUL ZBACH - ROSENBERG

5

Star Club Revival spielen wie früher, 
die Songs der damaligen Zeit, die 
auch heute noch Jung und Alt be-
geistern. Die vielseitig erfahrenen 
Musiker Matschi (früher Sunship, 
Morgenstern, B. Collins, Strongs), 
Charlie (früher Sleepy Heats, Four 

Shakers, aktuell Backbeat), Raldi (Fine Cash`m, Chromo-som 46, New Sound 
Band) und Jackson (Cloud Nine, Frogs, Voodoo Djunk, Strongs), mit der ge-
meinsamen Leidenschaft für Rock`n Roll und die Oldies der 60er bis 80er Jahre, 
sind von diversen Kneipenfestivals, Bürger- und Altstadtfesten im Raum Re-
gensburg, Amberg und Weiden her bekannt.

„Swingfi re“ steht heute mit Andrea 
Lugauer (voc), Sebastian Birner 
(pno/gtr), Christoph Kemptner 
(bass), Christof Weiß (dr) am Rhyth-
mus sowie Thomas Weiß (tpt),
Manuel Jung (sax) und Tobias 
Roppert (tbn) auf der Bühne. Die 

siebenköpfi ge Jazz-Combo wartet mit einem Unterhaltungs- und Show-
programm aus Jazz, Swing, Soul und Funk auf, durch Einlagen ge-
würzt. So breit wie die Spanne der Musikrichtungen (von Glenn Miller
über Aretha Franklin bis hin zu Robbie Williams) ist auch die ange-
sprochene Altersgruppe.

S TA R C LU B R E V I VA L S W I N G F I R E1 4
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BÜHNENPROGRAMMBÜHNENPROGRAMM Freitag, 26. Juni 2009

Beginn Gruppe

17.30 Uhr Standkonzert des Bergknappenorchesters

 am Aufgang der Marienkirche

19.00 Uhr Die Versumpften 

19.00 Uhr Keine Ahnung

20.00 Uhr Alley Cats

 The Funky Blues Rabbits

 Michael Sings For Papa Joe

 Mindjuice

21.30 Uhr Special Guest
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BÜHNENPROGRAMMBÜHNENPROGRAMM Samstag, 27. Juni 2009

Beginn Gruppe
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10.00 Uhr Kulturhaus Su-Ro. e.V. mit Kinderchor „Sulzbacher Spatzen“, 

 Erwachsenenchor „Kalinka“, Kindertanzgruppe „Sonnenschein“

15.00 Uhr Concertband der SMS 

 Bergknappenorchester

16.30 Uhr „Percussion pur-Projekt“ des MUK

17.00 Uhr Erz- und Eisenwalzer Boum

18.00 Uhr Good Vibrations

18.30 Uhr Church Pistols

19.00 Uhr Ted &The Suns

19.30 Uhr Desperados 

20.00 Uhr Lidschi & The Melody Makers

20.00 Uhr Crossroad

21.30 Uhr MASH

21.30 Uhr End Of My Days

22.00 Uhr Waterfalls Änd Fränz

23.00 Uhr Proof of Life
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Nähere Informationen zu den einzelnen Bands bzw. Kapellen siehe Bandinfo Seite 12 bis 17.

BÜHNENPROGRAMMBÜHNENPROGRAMM Sonntag, 28. Juni 2009

Beginn Gruppe
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10.00 Uhr Celly Creek Rosemountain Company

15.00 Uhr Egerländer Dorfmusik

 Birgländer Musikanten/Heimatverein Birgland mit Tanz-

 vorführungen

17.00 Uhr Swing-Times

18.00 Uhr Amarillo

 8ung Tönung – Städt. Sing- und Musikschule

19.00 Uhr Star Club Revival

 The Sleezy Beatniks

 Swing Fire

19.30 Uhr Impuls – Städt. Sing- und Musikschule

21.00 Uhr  Tollkühn – Städt. Sing- und Musikschule



IMPRESSIONEN
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IMPRESSIONEN
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Idee: Fred Tischler – Leiter der Kulturwerkstatt

Gestaltung: unicorn graphics / Grafi kdesign Erwin Rösel

Quellenhinweis Bildmaterial: Martin Deisel · Maximilian Tischler· SMS Su-Ro

Kulturamt der Stadt Sulzbach-Rosenberg

Luitpoldplatz 25 · 92237 Sulzbach-Rosenberg

Tel.: 09661-510110 · Fax: 09661-510208

www.kulturwerkstatt-online.net
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Mit freundlicher Unterstützung von:

www.unicorn-graphics.comwww.unicorn-graphics.com

Erwin Rösel                                Uschi Gebhardt 
Benzstraße 10                              Annabergweg 5a
09661 53348                   09661 53592
92237 Sulzbach-Rosenberg

Frischer Wind in Ihrer Werbung


